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Fliegende Hände - Hallende Magenwande
Sybille Rau

Am Freitag, 27. Juni
1997, fand die erste
«gehörlosengerechte» Disco in der
Roten Fabrik statt. Ein

Treffpunkt für gehörlose
und hörende Frauen.

Das von der AG Frau

durchgeführte Pionierprojekt
«Disco Fliegende Hände -
Hallende Magenwände» war
ein Erfolg und Erlebnis für
alle. Dank guter Organisation
und Werbekampagne kamen

und besuchten etwa 220

gehörlose und hörende Frauen

• die Disco mit Lust, Freude und

Neugierde. Viele waren positiv
überrascht und begeistert über

die kreative Organisation der

Disco. Pet-Flaschen und

farbenfrohe Ballons hingen als

Vibrations- und zugleich
Dekorationsmittel im Raum. Die

Schwellenängste wurden durch

basslastige Musik von beiden

Seiten (gehörlos und hörend)
buchstäblich übertanzt, und die

Hemmungen verschwanden.

Um Mitternacht porträtierten
unsere ghe-Frauen (Steffi Hirs-
brunner, Tanja Tissi und Christa

Notter) in drei Blöcken verschiedene

Themen visueller Musik.

Im mit Rosen und Sonnenblumen

dekorierten Chill-out-
Room (Entspannungsraum) lief
eine Dia-Show. Bei Konversation

und Gesprächen waren die

Dolmetscherinnen mehrmals

eingesetzt.
Das Tanzen und Vergnügen

an der gehörlosengerechten

Discoveranstaltung dauerte

bis morgens halb drei Uhr
an.

Wir von der AG Frau von

der Roten Fabrik danken allen,
die gekommen sind, und hoffen

auf ein nächstes Wiedersehen

mit Disco!
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